
Das Familienfest in Waldenbuch Glashütte!
(Hof Wezel)

Samstag 03.Juli:
15:30 Uhr Beginn Festbetrieb

ab 16:00 Uhr WM-Viertelfinale

ab 19:00 Uhr Musikalische Unterhaltung
mit Bernd

ab 19:00 Uhr WM-Viertelfinale

Sonntag 04.Juli:
10:30 Uhr Gottesdienst im Grünen, gestaltet

vom „Württembergischen Brüderbund“

anschließend Festbetrieb

   ab 13:00 Uhr Volkslieder von und mit "Liederkranz Glashütte"

14:00 Uhr Eintreffen der "Schlepperfreunde Waldenbuch"

ab 14:30 Uhr Musikalische Unterhaltung mit Bernd

Extra Attraktion für Kinder!

   ab 14:00 Uhr Hüpfburg und Ponyreiten

Für Ihr leibliches Wohl und gute Unterhaltung ist bestens gesorgt!

Wir bieten leckeres vom Grill, Rettichvesper und am Sonntag als Besonderheit 
unser Mostbraten mit Blaukraut und Knödel!

Der Obst- und Gartenbauverein Waldenbuch freut sich auf Ihren Besuch!
…weitere Informationen sind unter den Vereinsnachrichten…
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Amtliche Bekanntmachungen

Ab dem 1.7.2010 Kurzparkzone in der
Marktstraße, Danneckerstraße, in der
Kirchgasse und auf dem Marktplatz

Ausgehend von den Ereignissen des Brandes in der Danne-
ckerstraße im Januar 2009 befasste sich der Gemeinderat in
den letzten Monaten intensiv mit der Verbesserung der Ver-
kehrs- und Parksituation im Stadtkern von Waldenbuch.

Ziel der Überprüfung war die Schaffung von Optimierungsmög-
lichkeiten, die Attraktivierung der Parkplätze vor den Geschäf-
ten, die Erhöhung der Kundenfrequenz und eine allgemeine
Verbesserung der Parksituation.
Nach Beratung und Beschluss im Technischen Ausschuss am
12.1.2010, im Gemeinderat am 30.3.2010 und nach Durchfüh-
rung einer Verkehrsschau durch das Straßenverkehrsamt
(Landratsamt Böblingen) und die Straßenverkehrspolizei am
27.5.2010 ordnete dasLandratsamt Böblingen am 2.6.2010 ne-
ben 9 neuen Parkplätzen in der Marktstraße und auf dem
Marktplatz eine Kurzparkzone für folgende Straßen an:

- Marktstraße
- Danneckerstraße
- Kirchgasse
- Marktplatz

Die neue Regelung gilt seit dem 1.7.2010.

Diese Regelung hat zur Folge, dass in den oben aufgeführ-
ten Straßen innerhalb der gekennzeichneten Flächen von
montags bis freitags von 8.00 - 18.00 Uhr nur mit Parkschei-
be für die Dauer von maximal 2 Stunden geparkt werden
darf.

Auf dem Plan sind die öffentlichen Parkplätze im Stadtkern auf-
geführt. In der Altstadt von Waldenbuch existieren über 200
öffentliche Parkplätze. Bereits im Sommer 2008 wurden im
Parkhof Neuer Weg 15 weitere Stellplätze geschaffen.

Neben der neuen Kurzparkzone muss im Stadtkern weiterhin
beim Postamt und in den gekennzeichneten Bereichen in der
Straße Auf dem Graben mit Parkscheibe geparkt werden.

Kurze Wege zu Einzelhändlern und Dienstleistern sind somit ge-
währleistet.

Schon heute stellen die oben aufgeführten Straßen einen ver-
kehrsberuhigten Bereich dar.

In einem verkehrsberuhigten Bereich dür-
fen Fußgänger die gesamte Straße benut-
zen. Auch Kinderspiele sind hier gestattet.

Fahrzeuge dürfen diesen Bereich nur in
Schrittgeschwindigkeit (4 bis 7 km/h) be-
fahren. Außerdem ist das Parken aus-
schließlich in den gekennzeichneten Flächen erlaubt. Etwas
anderes gilt nur zum Ein- oder Aussteigen und zum Be- oder
Entladen.

Derjenige, der aus dem verkehrsberuhigten Bereich auf eine
Straße einfährt, muss sich zudem so verhalten, dass eine Ge-
fährdung anderer Verkehrsteilnehmer ausgeschlossen ist. Er
hat in keinem Fall Vorfahrt. Rechts-vor-Links gilt nicht.

Die Stadtverwaltung bittet Sie höflichst um Beachtung dieser
neuen und bereits bestehenden Straßenverkehrsregelungen in
diesen Bereichen.

Sollten Sie noch eine Parkscheibe für Ihr Fahrzeug benötigen
- beim Servicebüro erhalten Sie gerne auf Nachfrage kostenlos
ein Exemplar, das Sie gleich in Ihr Auto legen können.

Für Rückfragen zum neuen Parkkonzept steht Ihnen Herr Ord-
nungsamtsleiter Butsch, Tel. 1293-20, gerne zur Verfügung.

Ihr Ordnungsamt
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Am Samstag, 3. Juli 2010, findet zum 12. Mal unser gemeinsamer Saisonabschluss aller Fußball-Jugend-
mannschaften im Ritter-Sport-Stadion statt. Dazu haben wir verschiedene Gastmannschaften eingeladen.

Los geht es am 3. Juli mit der F2-Jugend ab 9.30 Uhr. Das letzte Spiel beginnt um 18.30 Uhr.
In diesem Jahr werden wir einen Fußballflohmarkt veranstalten. Wer also Lust hat, kann hier alles rund um
den Fußball verkaufen oder kaufen, angefangen von Turnschuhen bis Stutzen.

Annahmetermin für die Flohmarktsachen ist Freitag, 2. Juli, von 18 - 20 Uhr, Ritter-Sport-Stadion.

Wir laden alle Spieler, Eltern, Verwandte und Freunde des Fußballs recht herzlich ein und hoffen auf schönes
Wetter. Für gute Verpflegung ist gesorgt.

TSV Waldenbuch 1891 e. V.
Jugend-Fußball

Saisonabschluss
Einladung zum Fußball-Jugend-Tag

3. Juli 2010
im Ritter-Sport-Stadion

Deine Eltern, Geschwister, Omas, Opas, Bekannte und Verwandte sind herzlich eingeladen!

Verschiedene Gastmannschaften
Fußballspiele: A-Jugend, B-Jugend, C-Jugend, D1-Jugend, D2-Jugend, E1-Jugend, E2-Jugend, F1-Jugend,
F2-Jugend, F3-Jugend, F4-Jugend

Weitere Informationen bei Deinem Trainer und Betreuer



Aus dem Gemeinderat

Bericht über die letzte öffentliche
Gemeinderatssitzung vom 29. Juni 2010
Digitalisierte Übermittlung von Sitzungsun-
terlagen an den Gemeinderat
In seiner letzten Gemeinderatssitzung am Dienstag, 29. Juni
2010 stimmte der Gemeinderat mit 15 Ja-Stimmen ohne Ge-
genstimme bei einer Stimmenthaltung der künftigen Überlas-
sung von Sitzungsunterlagen auf elektronischem Weg zu. Inte-
ressierte Stadträte und Stadträtinnen werden dafür Notebooks
zur Verfügung gestellt bekommen. Diese Laptops werden von
der Firma InfoSys, Waldenbuch zum Angebotspreis von brutto
547,-- E/Stück gekauft.
Die interessierten Mitglieder des Gemeinderats beteiligen sich
mit jährlich 50,-- E an den entstehenden Kosten für die Note-
books.

Zukunftswerkstatt "Familienfreundliche Kommune Wal-
denbuch"
Die Stadtverwaltung legte einen ausführlichen Sachstandsbe-
richt zu folgenden vier Themenfelder der Zukunftswerkstatt vor:
- Jugend in Waldenbuch
- Lebensqualität für Familien, Jung und Alt
- Kinder und ihre Startchancen
- Eltern zwischen Beruf und Familie
Der Gemeinderat nahm den Bericht zur Kenntnis.

Weihnachtsmarkt
Den von der Arbeitsgruppe "Weihnachtsmarkt" ausgearbeite-
ten Einsparvorschlägen für die künftige Durchführung des
Weihnachtsmarktes stimmte der Gemeinderat zu. Auch künftig
wird die Stadt Aufwendungen für den Bauhof in etwas reduzier-
tem Umfang sowie für die Beleuchtung des Schlosshofes, zur
Hälfte, übernehmen. Die Mittelverteilung wird nach der Be-
schlussfassung des Gemeinderats zukünftig dem Vereinsring
bzw. der Arbeitsgruppe "Weihnachtsmarkt" übertragen.

Bestellung einer Standesbeamtin
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Verwaltungsfach-
angestellte Beate Klie mit sofortiger Wirkung zur Standesbeam-
tin zu bestellen. Mit dieser Bestellung verband der Gemeinderat
ein großes Lob an die beiden Mitarbeiterinnen beim Standes-
amt Waldenbuch für ihre Tätigkeit.

Annahme von Spenden
Der Gemeinderat muss jeweils im Einzelfall über die Annahme
von Geld- und Sachspenden mit einem Wert von über 100,--
E entscheiden. In der letzten Sitzung genehmigte der Gemein-
derat vier eingegangene Geldspenden für soziale Zwecke bzw.
für einen Kindergarten im Wert zwischen 200,-- E und 500,-- E.
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.
-rü-

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn

WANN? WER? WAS? WO?
Waldenbuch
3.7.2010 TSV Jugend-Fußball Fußball-Jugend-Tag Ritter-Sport-Stadion
3. und 4.7.2010 Obst- und Gartenbauverein 5. Rettichfest Glashütte (Hof Wezel)
Steinenbronn
3.7.2010, 14 Uhr NABU Waldführung Treffpunkt: Waldparkplatz am

Ende der Hohewartstraße
3.7.2010, 13 - 16 Uhr Kindertagesstätte Mitmachausstellung Kiga Goldäcker
3.7.2010, ab 15.30 Uhr Ev. Kirche WM-Übertragung Ev. Gemeindehaus
4.7.2010, ab 10 Uhr RMV-Solidarität e. V. Jugendkart-Slalom Neuer Sportplatz,

Sandäckerhalle

Nächste "TAKKI"-Sprechstunde des Tages- und Pfle-
geeltern e. V. Kreis Böblingen:
am Donnerstag, 8. Juli 2010, von 9 bis 12 Uhr im Rat-
haus Waldenbuch

Für:
- Alle, die sich über "TAKKI", das neue Landkreismodell zur

Tagespflege von Kleinkindern, informieren möchten.
- Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen

Kindes durch eine Tagesmuter/-vater interessieren.
- Personen, die sich über die Tätigkeit als Tagesmutter/-va-

ter beraten lassen möchten.
Sie erhalten u. a. Informationen zu den Grundqualifizie-
rungskursen und den weiteren Voraussetzungen der Kin-
dertagespflege.

Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Nerlich vom Tages- und
Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen.
Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter Tel. 07031
213710 vereinbaren.

 Am 04.10.2010 beginnt ein
 neuer Grundqualifizierungskurs 
 für Tagespflegepersonen in Sindelfingen. 
 Bei Teilnahme am Landkreismodell TAKKI 
 werden die Qualifizierungskosten bei Aufnahme    
 eines Kleinkinds vom Landkreis zurückerstattet. 
 Tages- und Pflegeeltern e.V. 
 Kreis Böblingen 
 Tel. 07031/ 21371-0 
 Wir beraten, qualifizieren und  
 vermitteln Tagespflegepersonen 

Die nächste Infoveranstaltung
in Sindelfingen ist am 05.07.10

 von 17:30 � 18:30 Uhr oder 
am 21.7.2010  

von 10:00 -11:00 Uhr 

Sprechstunde der Kreisbaumeisterstelle

Am Mittwoch, 14. Juli 2010, von 8 bis 9.30 Uhr hält die Kreis-
baumeisterstelle Böblingen in Waldenbuch im Bauamt, Markt-
platz 5, ihre Sprechstunde ab.
Fragen, die im Zusammenhang mit geplanten Neu-, Um- und
Erweiterungsbauten auftreten, können hier geklärt werden.

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit Frau Gross, Bauamt,
Zimmer 4, Tel. 1293-66.
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Bauanträge bzw. -voranfragen sollen mindestens 3 Wochen
vor dem nächsten Sitzungstermin bei der Stadtverwaltung ein-
gereicht werden.
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet am
27. Juli 2010 statt.

Stadtführung am Sonntag
"Rundgang durchs Städtle"

Treffpunkt: 11 Uhr am Marktplatzbrunnen
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Keine Anmeldung erforderlich
Preis: pro Person 3 E, ermäßigt 2 E

Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Der 1. Zug trifft sich am Freitag, 2.7.2010, um 19 Uhr
am Gerätehaus.
Der Kommandant

Hauptübung am Martinus-Zentrum
Am letzten Samstag alarmierte die Feuer-und Rettungsleitstelle
Böblingen um 16.08 Uhr die Feuerwehr Waldenbuch zu einem
Kleinbrand am "Martinuszentrum". Beim Eintreffen des ersten
Löschfahrzeugs stellte sich jedoch heraus, dass durch den
Brand, der bei Dachdeckerarbeiten ausgebrochen war, zwei
Personen verletzt worden sind. Der Fahrzeugführer erhöhte
deshalb die Alarmstufe und die Gesamtwehr Waldenbuch und
die DRKs aus Waldenbuch und Steinenbronn wurden nachalar-
miert. Nach Eintreffen dieser zusätzlichen Kräfte ergab die wei-
tere Erkundung, dass der Brandrauch auch in das Erd- und
Untergeschoss desMartinuszentrums vorgedrungen war. Erste
Personen machten sich an der Rückseite des Gebäudes be-
merkbar und mussten über tragbare Leitern gerettet werden,
weilder normaleAusgang verrauchtwar und nicht mehr genutzt
werden konnte.
So fiel die Entscheidung der Einsatzleitung auf die Bildung von
zwei Abschnitten Brandbekämpfung eines Abschnitts Verletz-
tensammelstelle. Es wurden Feuerwehrkräfte aus Dettenhau-
sen und Steinenbronn und das DRK aus Schönaich zusätzlich
alarmiert. Kommandant Oliver Klein kommentiert den Zuschau-
ern das Vorgehen der eingesetzten Mannschaften und Kreis-
brandmeister Guido Plischek macht sich ein Bild von der Leis-
tungsfähigkeit der eingesetzten Kräfte und deren Zusammenar-
beit.
Insgesamt wurden 13 Personen gerettet und dem DRK überge-
ben. Die Brandbekämpfung auf dem Dach war schnell abge-
schlossen. Das Absuchen des Martinuszentrums und das Ent-
rauchen der einzelnen Stockwerkezeigte sich aber einmal mehr
als zeit- und personalintensiv. Gerade deshalb arbeiten die Feu-
erwehren in unserem Landkreis (und darüber hinaus, wie wir in
Waldenbuch mit Dettenhausen) nicht nur in Übungen, sondern
auch in Ernstfällen sehr eng zusammen.
Deshalb konnten Oliver Klein und Guido Plischek in ihren
Schlussworten an die Führungskräfte und die gesamten einge-
setzten Mannschaften ein "Übungsziel erreicht" bestätigen. Die
Zusammenarbeit der Rettungskräfte, die alle über die Notruf-
nummer 112 zu erreichen sind, gelang reibungslos.
Die Zuschauer hatten "einwenig Mitleid" mit den Feuerwehrleu-
ten und DRK-Helfern, die bei dieser Hitze in ihren Einsatzunifor-
men nicht nur der Hitze des Feuers, sondern auch des Som-
mers ausgesetzt waren. Aber eigentlich wünscht man sich ja
solche schönen Wochenenden in dieser Jahreszeit (wir von
Feuerwehr und DRK auch).
Wir hoffen, dass es unseren Zuschauern gefallen hat und dan-
ken für ihr Interesse! Herzlichen Dank auch an dieser Stelle der
katholischen Kirchengemeinde, die uns ihr Gemeindezentrum
für diese gelungene Übung zur Verfügung gestellt hat!

Erlaubnis zum Abbrennen
eines Feuerwerks

Für den Bereich Steinenbergweg wurde für Samstag, 3.7.2010,
eine Erlaubnis zum Abbrennen eines Feuerwerks erteilt. Das
Feuerwerk wird in der Zeit zwischen 22 und 22.15 Uhr abge-
brannt.
Ihr Ordnungsamt

Fundamt

Gefunden wurden:
2 Schlüssel, 1 Armbanduhr, 1 Kinderbuch
Näheres erfahren Sie beim Servicebüro, Altes Rathaus, Zimmer
3 oder 4, Tel. 07157 1293-0 oder 1293-21
Die aktuelle Fundsachenliste ist ab sofort auch auf unserer
Homepage www.waldenbuch.de abrufbar. Unter Rathaus On-
line finden Sie den Link für die Fundsachen.
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Leitungserneuerung Hauptwasserleitung
der ASG (Zweckverband Ammertal-Schön-
buchgruppe) im Bereich des Hochbehälters
Schmalzäcker

Wie bereits bekannt, erneuert der Zweckverband Ammertal-
Schönbuchgruppe seine Versorgungsleitungen im Bereich Wal-
denbuch. Mit dem nächsten Bauabschnitt im Bereich Hintere
Weinberge/Sulzrainfeldle wird voraussichtlich am Montag, 5.
Juli 2010, begonnen.
Die Leitungstrasse führt über die Schmalzäcker bis zur Hasen-
hofstraße und zum Hochbehälter Schmalzäcker.
Der letzte Bauabschnitt wird dann vom Hochbehälter Schmalz-
äcker in der Hasenhofstraße bis zum Hasenhof führen.
Die Bauzeit wird voraussichtlich bis Mitte Oktober 2010 dauern.
Hierfür ist es leider erforderlich, dass Feldwege imdortigenBereich
zeitweise gesperrt werden. Die Ammertal-Schönbuchgruppe bittet
um Verständnis für die bauzeitlichen Beeinträchtigungen.

Die betroffene Bevölkerung wird um Kenntnisnahme gebeten.
Die Bauleitung liegt in Händen von Herrn Schmid, Tel. 07031
742400.
Ihr Bauamt

Neubau Fußgängerüberweg in der Lieben-
austraße bei der Einmündung Lerchenweg

Auf Anregung aus der Bevölkerung und die vom Büro Stahl
und Partner, Ludwigsburg, erhobenen Fußgänger- sowie Kfz-
Zahlen hat der Gemeinderat die Anbringung eines Fußgänger-
überwegs in der Liebenaustraße beschlossen. Zur Bündelung
insbesondere der Schülerströme von der Bushaltestelle Ler-
chenweg in Richtung Oskar-Schwenk-Schule hat das Land-
ratsamt diese Maßnahme angeordnet. Zuvor sprachen sich die
Beteiligten der Verkehrsschau am 13. November 2009 dafür
aus, auf Höhe von Geb. 7 Liebenaustraße einen Fußgänger-
überweg einzurichten.

Mittlerweile wurden die Arbeiten an die Firmen Rebmann,
Schönaich (Tiefbau) und Elektro Kayser (Beleuchtung) ver-
geben.
Die Ausführung der Arbeiten ist ab dem 5. Juli 2010 vorgesehen
und wird bis Ende Juli 2010 dauern.
Die Maßnahme kostet insgesamt 20.000 E.

Die betroffene Bevölkerung wird um Kenntnisnahme gebeten.
Die Bauleitung liegt in Händen von Herrn Russ,
Tel. 07157 1293-60.
Ihr Bauamt

Das Waldenbucher Sommerferienprogramm vom 29. Juli
bis 28. August 2010
Liebe Kinder und Jugendliche,
seit Anfang dieser Woche füllt sich im "Fe-
rienspaß-Büro" im Rathaus zusehends der
Korb mit gelben und grünen Anmeldeab-
schnitten zum diesjährigen Sommerferien-
programm (in Gelb für das Programm für
die Kinder und in Grün für das Programm
"Jugend in Aktion" für Jugendliche von 13 bis 18 Jahren).
Alle bisher eingereichten Anmeldungen werden seit Dienstag,
29. Juni, bearbeitet. Bei Redaktionsschluss konnten wir noch
nicht feststellen, welche Veranstaltungen evtl. schon ausge-
bucht sind. Dies erfahrt Ihr dann in der nächsten Ausgabe
der Stadtnachrichten.
Also, wenn Ihr Euch noch nicht so recht entschließen konntet
und noch keine Anmeldung abgegeben habt: noch einmal Eu-
ren Ferienzeitplan koordinieren und ganz schnell anmelden,
wenn Ihr Interesse für die eine oder andere Veranstaltung habt!
Anmeldeschluss ist Dienstag, 20. Juli 2010.
Solltet Ihr kein Ferienprogramm erhalten haben, findet Ihr ein
Exemplar in beiden Rathäusern, der Schule, der Musikschule,
in der Stadtbücherei, im WaldenBuchladen, in den Banken, bei
"Papier, Spiele und Mehr" (Fa. Jany), bei Foto-Ceska, im Ge-
schenklädle und im Café am Markt.
Der Anmeldemodus der vergangenen Jahre hat sich bewährt
und wird auch in diesem Jahr beibehalten:

Um vielen Kindern und Jugendlichen die
Teilnahme am Sommerferienprogramm zu
ermöglichen, kreuzt bitte zunächst nur fünf
Veranstaltungen pro Teilnehmer(in) an.
Noch freie Plätze können, nachdem diese
rechtzeitig in den Stadtnachrichten be-

kannt gegeben wurden, über telefonische Anmeldung nach-
träglich belegt werden.
Viel Vorfreude auf die Sommerferien und einen erlebnisreichen
"Ferienspaß 2010" wünscht Eure Stadtverwaltung.
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Rufnummern der Notdienste
Feuer-Notruf 112
Polizei-Notruf 110
Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet.
Wir übernehmen jedoch keine Haftung für die Richtigkeit
der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Ärztliche Versorgung im Notfall:
Unfallrettung, Notarztwagen:
Notruf 110
oder DRK-Rettungsleitstelle 07157 19222
Medikamenten-Notdienst
über Feuerwache Böblingen 112
Wer ist zuständig?
Wochenende (Freitag 19.00 bis Montag 7.00 Uhr)
Notfallpraxis an der Filderklinik Haberschlai 7,
70794 Filderstadt-Bonlanden
Notfalldienst-Rufnummer 0711 6013060
Feiertage:
(Vorabend 19.00 - Folgetag 7.00 Uhr)
Notfallpraxis an der Filderklinik Haberschlai 7,
70794 Filderstadt-Bonlanden
Montag 7.00 Uhr bis Freitag 19.00 Uhr
Lokaler Ärztlicher Notdienst (die Hausarztpraxen)

Zentraler kinderärztlicher Notdienst
für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, Telefon 07031 6680
Sa., So., Feiertage: Ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
Ab 19.30 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich
Augenärztlicher Notdienst im Kreis Böblingen
Zentrale Notrufnummer: 01805 344533

Notdienst der Zahnärzte
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter
Telefon-Nummer 0711 7877722

Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
(Anrufbeantworter - Dienst habende Pflegekraft)
Pflegedienstleitung 07031 750941
Geschäftsführung 07031 750943
Station Waldenbuch 79 68

Kranken- und Altenpflegeverein

Nachbarschaftshilfe 21419
Besuchsdienst 4173

Sonnenhof
Seniorenwohnanlage Tel. 07157 21419
Haus an der Aich Tel. 07157 66988-0

IAV-Stelle Schönbuch
Informations-, Anlauf- u. Vermittlungsstelle für hilfs- und pflege-
bedürftige Menschen, Schönaich, Im Hasenbühl 16
(Diakonie- und Sozialstation) Tel. 07031 7509-44
Sprechstunde jeden Di. 10-12 Uhr, Sonnenhof, Vordere Seestr.

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises
Böblingen, Parkstr. 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 07031 663-717

Hebammen
Felora Arwaneh, Lempenweg 10 Tel. 880846
Isabell Gaupp, Im Holderbusch 21 Tel. 523888
Wiebke Eckhardt, Bachenmühle 1 Tel. 532905

Notdienstplan der Apotheken
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30
Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außer-
halb der gesetzlichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienst-
gebühr 2,50 E.
Die letztgenannte Apotheke ist die diensthabende Apotheke des
Bezirks auf den Fildern.

Freitag, 2.7.2010
Rotbühl-Apotheke, Leonberger Straße 29, Sindelfingen,
Tel. 07031 70820
Apotheke am Eichle, Holzgerlinger Straße 3, 71101 Schönaich,
Tel. 07031 4149777
Zeppelin-Apotheke, Hauptstraße 87, L.-E.-Echterdingen,
Tel. 0711 793520
Samstag, 3.7.2010
Apotheke Diezenhalde, Freiburger Allee 57, Böblingen,
Tel. 07031 273889
Uhlberg-Apotheke, Bonländer Hauptstraße 77, Filderstadt-Bon-
landen, Tel. 0711 774303
Sonntag, 4.7.2010
Apotheke St. Martin, Ziegelstraße 30, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 811523
Schönbuch-Apotheke, Böblinger Straße 9, 71088 Holzgerlingen,
Tel. 07031 742500
Falken-Apotheke, Harthäuser Hauptstraße 33, Filderstadt-Hart-
hausen, Tel. 07158 8008
Montag, 5.7.2010
Apotheke am Elbenplatz, Bahnhofstraße 2, 71034 Böblingen,
Tel. 07031 227074
Markt-Apotheke, Marktplatz 2, L.-E.-Leinfelden,
Tel. 0711 753164
Dienstag, 6.7.2010
Apotheke am Maurener Weg, Maurener Weg 70, 71034 Böb-
lingen,
Tel. 07031 275868
Filder-Apotheke, Nürtinger Straße 6, Filderstadt-Bernhausen,
Tel. 0711 702507
Mittwoch, 7.7.2010
Staufer-Apotheke, Gartenstraße 25, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 874487
Hibiscus-Apotheke, Altdorfer Straße 9, Hildrizhausen,
Tel. 07034 8645
Herz-Apotheke, Bernhäuser Straße 5, L.-E.-Echterdingen,
Tel. 0711 9909550
Donnerstag, 8.7.2010
Apotheke im Calwer Carrée, Wettbachstr. 20, 71063 Sindel-
fingen,
Tel. 07031 7691250
Flora-Apotheke, Hauptstr. 102, Weil im Schönbuch, Tel. 63330
Apotheke am Bahnhof, Karlstraße 20, Filderstadt-Bernhausen,
Tel. 0711 706325
Freitag, 9.7.2010
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 19, Böblingen, Tel. 07031 25223
Kristall-Apotheke, Hohenheimer Straße 11, L.-E.-Leinfelden,
Tel. 0711 755309

Notrufnummern der Stadt Waldenbuch
Polizei:
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt:
Polizeirevier Böblingen 07031 13-2500
Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111
Wasser
Ständiger Bereitschaftsdienst ASG: 07031 74240-0
Fluglärm: fluglaermstuttgartairport@gmx.de
Lärmschutzbeauftragter, Herr Klaus Peter Siefer 0711 9484711
Gas
Erdgasstörungsannahme 07031 9531-12
Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 663-1331
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de 07031 222066
Mo. Di. und Do. 10-13 Uhr, Mi. 13-16 Uhr;
Die Notrufzeiten sind: nachts 20-7 Uhr, Sa./So./Feiertage durch-
gehend
Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr
"GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt"
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang. 0800 111 0111
kath. 0800 111 0222
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Erhebung von Mahngebühren und
Säumniszuschlägen
Die Fälligkeitstermine öffentlicher Abgaben sind durch Steuer-
gesetze des Landes Baden-Württemberg oder durch die Sat-
zung der Stadt Waldenbuch vorgeschrieben.
Mahngebühren sind gemäß § 14 Abs. 1 des Landesverwal-
tungsvollstreckungsgesetzes in Verbindung mit § 1 Abs. 1 der
Vollstreckungskostenordnung mit einem Betrag von 0,5 % des
Mahnbetrages, mindestens jedoch 4,00 E und höchsten 75,00
E festzusetzen.
Durch die Erhebung der Mahngebühr soll der durch den nicht
rechtzeitigen Eingang der Zahlung entstehende Verwaltungs-
aufwand abgegolten werden.
Säumniszuschläge sind gemäß § 240 AO in Verbindung mit § 3
Abs. 4 AO für jeden angefangenen Monat der Säumnis von 1 %
des rückständigen Betrages zu erheben, wenn dieser 50,00 E
übersteigt. Für die Berechnung des Säumniszuschlages ist der
rückständige Betrag auf fünfzig Euro nach unten abzurunden.
Wir bitten deshalb alle Abgabepflichtigen, die nicht am Ab-
buchungsverfahren teilnehmen, ihre Abgaben pünktlich
zum Fälligkeitstermin zu entrichten. Sie ersparen sich da-
mit unnötigeNebenkosten und der Stadtverwaltung unnöti-
gen Verwaltungsaufwand.
Ihre Stadtkasse

Das Landratsamt Böblingen teilt mit:
HASA - eine ganz besondere Schule wird 30 Jahre alt
Fotoausstellung im Landratsamt Böblingen
Im Foyer des Landratsamts Böblingen ist anlässlich des 30-
jährigen Bestehens von HASA eine Fotoausstellung von Land-
rat Roland Bernhard eröffnet worden. "HASA steht für Haupt-
schulabschlusskurse und ist seit Jahrzehnten im Landkreis
Böblingen ein Synonym für eine vorbildliche Pädagogik und
eine engagierte und erfolgreiche Bildungsarbeit für benachtei-
ligte junge Menschen", soLandrat Bernhard beider Vernissage.
Im September 1980 startete an der Volkshochschule Sindelfin-
gen/Böblingen die durchaus wechselvolle Geschichte von HA-
SA. Gegründet wurde das Angebot aus der Idee, Schülerinnen
und Schülern mit negativen Schulerfahrungen eine echte Alter-
native zu bieten. Seit 1994 hat HASA in seiner einzigartigen
Mischung aus besonderer Schule und Jugendberufshilfe seine
Heimat beim Landkreis Böblingen im Amt für Jugend und Bil-
dung gefunden. Bis heute hat HASA rund 1.480 Schülerinnen
und Schüler zu einem Hauptschulabschluss geführt.
Im Laufe von 30 Jahren hat das Team der HASA-Pädagogen
ein umfassendes und solide durchdachtes pädagogisches
Konzept entwickelt. Sozialpädagogisch unterstützt werden die
Schülerinnen und Schüler mit schwierigen und schwierigsten
Biographien, sodass sie bei ihren Schulkarrieren eng begleitet
werden auf ihrem Weg zur gesellschaftlichen Teilhabe.
Immer wieder wurde HASA aus finanziellen Gründen auf den
kommunalpolitischen Prüfstand gestellt. Alle diese Prüfungen
hat HASA glänzend bestanden, denn die Einsicht in die Not-
wendigkeit einer solchen Einrichtung überwog. Es beeindruckte
der große Erfolg von HASA, schwierige und schwierigste junge
Leute erfolgreich zum Hauptschulabschluss zu führen und ih-
nen damit ein wichtiges Eintrittsticket in ein selbstständiges
Leben zu verschaffen.
Landrat Bernhard lobte daher besonders das nie nachlassende
pädagogische Engagement und das Herzblut der bei HASA be-
schäftigten Pädagoginnen und Pädagogen - an erster Stelle
die langjährige Leiterin von HASA, Sylvia Bender. "Sie und ihr
engagiertes Team sind ein Glücksfall für den Landkreis’", so
Landrat Bernhard, der weiter hervorhob, dass "die einzigartige
Mischung aus sozialpädagogischer Unterstützung und solider
schulischer Bildung HASA zu einem unverzichtbaren Juwel in
der Bildungslandschaft des Landkreises gemacht habe."
Die Ausstellung im Foyer des Landratsamtes in der Parkstraße
16, Böblingen, informiert über die Vielfalt der Arbeit von HASA
in den drei Jahrzehnten. Sie kann während der üblichen Öff-
nungszeiten des Landratsamtes besucht werden und ist bis
zum 2. Juli 2010 geöffnet. Informationen zu HASA unter
www.hasa-hauptschulabschluss.de,Telefon: 07031 813131,
E-Mail: hasa@lrabb.de

Pro Bono Programm: Kooperationsprojekt der Gleichstel-
lungsbeauftragten des Landkreises Böblingen mit der Hew-
lett-Packard GmbH
Böblingen. Die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises
Böblingen wird ab Juli 2010 in Kooperation mit der Firma Hew-
lett-Packard eine gemeinnützige Schulungs- bzw. Vortragsrei-
he anbieten. Diese richtet sich an weiterführende Schulen (kei-
ne Grundschulen) im Landkreis Böblingen und an sonstige ge-
meinnützige Träger der Jugendarbeit. Da es sich um ein Ange-
bot im Rahmen eines sogenannten Pro-Bono-Programmes
handelt, kann das Angebot für die Schulen und Träger der Ju-
gendarbeit kostenlos angeboten werden. Dies ist deshalb mög-
lich, da die teilnehmenden Juristinnen und Juristen bei Hewlett-
Packard ihre dabei entstehenden Kosten direkt vom Arbeitge-
ber erstattet bekommen.
Die Informationsveranstaltung richtet sich an Lehrkräfte, Ju-
gendarbeiter, Sozialarbeiter und hauptberufliche Berufshelfer.
Bei Bedarf sind auch Vortragsangebote für Eltern (auch ge-
meinsam mit deren Kindern) vorgesehen. Darüber hinaus wer-
den Vorträge für Schülerinnen und Schüler in den Schulen an-
geboten.
Themeninhalte sind Fragestellungen rund ums Computerrecht:
Social Networks, Abofallen, illegale Downloads/mp3-Files,
Twittern, Bloggen, Facebook und deren Alternativen, Chat-
rooms, Bilder im Internet, Schutz der Privatsphäre, Recht am
eigenen Bild, Datenschutz, Urheberrechte, Strafrechtliche Ge-
sichtspunkte (Volksverhetzung, Kinderpornografie, Urheber-
rechtsverletzungen, etc.). Die Referentinnen und Referenten
sind Volljuristinnen und Volljuristen aus der Rechtsabteilung der
Firma Hewlett-Packard mit Berufserfahrung im IT-Umfeld. "Ich
möchte mich ganz herzlich bei der Firma Hewlett-Packard für
diese Möglichkeit der Zusammenarbeit bedanken", betonte
Carmen Meola und weiter: "Bedanken möchte ich mich auch
beim staatlichen Schulamt Böblingen, dem Amt für Jugend und
Bildung, dem Kreismedienzentrum und dem Kreisjugendreferat
im Landratsamt Böblingen, die mit uns bei diesem Vorhaben
kooperiert und uns mit Hilfestellungen verschiedenster Art un-
terstützt haben und ohne die ein solches Projekt schlicht nicht
möglich gewesen wäre."
Die Buchung der Referentinnen und Referenten zum Pro-Bono-
Programm erfolgt direkt bei Hewlett-Packard über Daniela Wa-
cker, Telefon 07031 14-2894 oder per E-Mail unter: daniela.wa-
cker@hp.com
Anmeldungen sind ab sofort möglich.
Mehr über die Arbeit des Gleichstellungsteams erfahren Sie unter:
www.gleichstellung.landkreis-boeblingen.de

Koordination Ehrenamt und "Aktiv im Alter"
wird aktiv

Viele Ideen und Anregungen wurden in den "Aktiv im Alter"-
Gruppen diskutiert - nun wird an der konkreten Umsetzung ge-
arbeitet. Weiterhin wurde eine Koordinierungsstelle Ehrenamt
eingerichtet, die in der Stadtbücherei angesiedelt ist (Ansprech-
partnerin: Anette Störrle, Telefon 408980). Bereits ab Juli findet
jeden 1. Freitag im Monat von 16 bis 18 Uhr eine Sprechstun-
de in der Stadtbücherei statt, die offen ist für alle Bürgerinnen
und Bürger, die sich gerne engagieren möchten. Wir informie-
ren sie künftig regelmäßig und freuen uns auf Ihre Anregungen
und Ideen.
Anette Störrle

Stammtisch am 8. Juli
Bitte denken Sie daran: Am 8. Juli ist unser Stammtisch, zu
dem alle Stifter und Zeitstifter eingeladen sind. Beginn ab 19
Uhr im Gasthaus Rössle.
Wer Interesse an der BürgerStiftung zeigt, wer etwas mehr da-
rüber erfahren will, ist ebenfalls herzlich eingeladen.
Ihr Stiftungsvorstand Ellermann, Krämer, Waidelich
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_________________________________________

Forststraße 20  71111 Waldenbuch Tel. 07157/408980
Montag  Dienstag  Donnerstag 14.30 - 18.30 
Mittwoch 10.00 - 13.00 
Freitag 13.30 - 16.30
Jeden 1. Samstag im Monat 9.30 - 12.30 

Stadtbücherei in der OSS - die Bunte Bücherwelt
Dienstag 13.00 - 15.00   und   Donnerstag 12.00 - 14.00

Stadtbücherei im Städtle - im Sonnenhof
Montag  10.00 - 12.00    und   Donnerstag 15.00 - 17.00

www.stadtbuecherei.waldenbuch.de
Hier finden Sie auch die onlinebibliothekBB ... immer offen

Wir waren beim Mittsommer auf dem Kalkofen mit
unserem SommerBücherFlohmarkt dabei. Es herrschte

grosser Andrang und so manche Bücherkiste wurde
nach Hause getragen. Aber immer noch sind viele tolle
Bücher zu super Schnäppchenpreisen da. Perfekt für

den Sommerurlaub. Kommen Sie doch mal vorbei und
stöbern Sie in unseren Bücherkisten. 

In eigener Sache
Ab 1. Juli hat die Stadtbücherei eine neue Benutzungs-
ordnung (bereits veröffentlicht in den Stadtnachrichten).

Stadtverwaltung und Gemeinderat sehen die
Stadtbücherei als eine wichtige Einrichtung im Bildungs-
bereich, die möglichst vielen zugänglich sein soll und so

wurden erfreulicherweise die Jahresgebühren nicht
erhöht, lediglich einige Einzelgebühren (Ausweis,

Ersatzausweis, Gebühr für Fernleihe). Erhöht wurden
auch die Gebühren für die Überziehung der Leihfrist, 

hier kostet nun jedes überzogene Medium
2 € pro Woche. Viel Geld - aber eine Gebühr, die ver-

meidbar ist, wenn die Medien rechtzeitig zurückgegeben,
telefonisch oder im Internet verlängert werden. Nicht

geändert hat sich unser kompetenter Service - den bietet
das Büchereiteam weiterhin engagiert und freundlich
unseren kleinen und grossen Leserinnen und Lesern. 

Das Büchereiteam freut sich auf Sie. 
Susanne Dosch  Angelika Erb  Anette Störrle 

Aktuelle Informatinen und Wissenswertes rund um
die Stadtbücherei finden Sie unter 

www.stadtbuecherei.waldenbuch.de 

Koordinationsstelle Ehrenamt - ab 1. Juli in der
Stadtbücherei. Erste Sprechstunde für alle, die sich

engagieren wollen am 
Freitag 2. Juli von 16 bis 18 Uhr.

Ansprechpartnerin: Anette Störrle 
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Waldenbuch Lokale Agenda 21
Tu was für eine bessere Zukunft!

Komm und mach mit!

Rückblick Mittsommer auf dem Kalkofen

Fotos Manfred Ruckh
Die Mitglieder der Arbeitsgruppe Klimaschutz/Energie der
Lokalen Agenda 21 Waldenbuch beteiligten sich beim 1. Mitt-
sommer auf dem Kalkofen am 20. Juni 2010 mit einem Info-
stand.
Wir bedanken uns bei den zahlreichen Besuchern auf unserem
Stand und die interessierten Gespräche.

Manfred Ruckh

Musikschule Waldenbuch

30 Jahre Musikschule Waldenbuch
Bei sommerlichem Wetter veranstaltete die Musikschule am
Freitag, 25.6.2010, ein großes Orchesterkonzert, unsere Ab-
schlussveranstaltung des Festjahres 30 Jahre Musikschule.
Über 45 Veranstaltungen in diesem Jahr, mehr als 250 Mitwir-
kende und an die 2.000 Besucher haben wir zu vermerken. Ein
erfolgreiches Jahr für die Musikschule, das uns zeigt, welch
hohen Stellenwert die Musik und das gemeinsame Musizieren
in Waldenbuch einnimmt.
Wir bedanken uns bei unserem Träger, dem Gemeinderat, allen
Eltern, unsrem Elternbeirat und den vielen Freunden und Gäs-
ten der Musikschule, die unsere pädagogische und künstleri-
sche Arbeit mit unseren Schülerinnen und Schülern unterstüt-
zen und begleiten. Weit über Waldenbuch ist die Musikschule
bekannt auf Grund der Vielseitigkeit der Angebote, der großen
Präsenz in der Öffentlichkeit, der großartigen Konzerte.
Ins Schuljahr 2010/2011 gehen wir mit zwei neuen Kurs-Ange-
boten: mit Musiktherapie und mit dem Kurs Singen - Bewe-
gen - Sprechen

Ab November starten wir eine kleine Veranstaltungsreihe:
After-Work-Jazz
Wir möchten Sie einladen, den Arbeitstag bei einem Glas Sekt
und einer Stunde Musik mit den Jazzmusikern der Musikschule
ausklingen zu lassen.
Erster Termin zum Vormerken:
9.11.2010, 19 Uhr im Vortragsraum der Musikschule
Susanne Götz

Am Freitagabend wurde das letzte der insgesamt 45 Konzerte
im 30. Jubiläumsjahr der Musikschule Waldenbuch aufgeführt.
Nach einer kleinen Startschwierigkeit - eine Querflöte musste
durch eine neue ersetzt werden - ging es dann los:
Ein herrliches Konzert mit anspruchsvollen Stücken wurde uns
von den Schülern und Musikern präsentiert.
Fleiß und Engagement des Orchesters unter Leitung von Frau
Rädel wurde durch ein begeistertes Publikum belohnt.
Zum Schluss brachte uns "Herr Schmittmann" mit seiner gelun-
genen Schreibmaschineneinlage (the typewriter von Leroy An-
derson) zum Schmunzeln.
Vielen Dank für diese gelungene Vorstellung!
S. Dandachi
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Das Gesangsensemble
der Musikschule Waldenbuch

Sie haben/Du hast musikalische Vorkenntnisse, singst gerne
und bist an Stimmbildung interessiert?
Wir, das Gesangsensemble der Musikschule Waldenbuch su-
chen Verstärkung.
Wir treffen uns alle 2 Wochen für gemeinsames Singen/Proben
an Musikstücken unterschiedlichster Stilrichtungen, wobei die
Stimmbildung einen großen Anteil unseres Singens einnimmt.
Elke Seeber-Michelberger

Wer Interesse hat, wende sich bitte an die Musikschule
Musikschule.waldenbuch@t-online.de
Tel. 07157 530630, Fax 07157 5228972

Musikschulleitung
Susanne Götz

Achtung:
Änderung für den Näh-Workshop im Ferienprogramm
"Jugend in Aktion"

Bei der Ausschreibung im Ferienprogramm für den Näh-Work-
shop des Mütterzentrums ist uns ein Fehler bei der Angabe des
Teilnehmerbetrags unterlaufen. Die Teilnahme an der dreitägi-
gen Veranstaltung kostet 15 E. Seit Dienstag dieser Woche
können übrigens die Anmeldungen für das Ferienprogramm ab-
gegeben werden. Auf die Plätze..., Fertig..., Los!

Outdoor-Tage. Das Waldenbucher Abenteuer-Projekt
Abenteuer bedeutet, das Gewohnte
zu verlassen und sich raus in die
Fremde zu begeben. Wenn Dich
Dein Alltag erdrückt, ist es Zeit, das
Abenteuer zu suchen! Für alle all-
tagsgeplagten Jugendlichen gibt es
ab diesem Jahr Hilfe von uns. An ei-
nem ersten Tag werden wir uns mit
Karte und Kompass durch den

Schönbuch orientieren und mit einer selbstgebauten Seilbrücke
eine Schlucht überqueren. Doch das soll erst ein Anfang sein:
am folgenden Tag geht’s dann auf die Schwäbische Alb, wo
wir unter freiem Himmel eine Nacht verbringen. Auf der Alb
haben wir genug Zeit, um am Felsen zu klettern und eine Tour
durch eine Höhle zu machen.
Im Vorfeld wird es ein Vortreffen
geben, wo wir alle Fragen klären
werden und ihr eine Materialliste
bekommt. Nach dem Projekt tref-
fen wir uns nochmal zu einem
Nachtreffen am 5. August. Die
Gruppe wird geleitet von den
Stadtjugendreferenten Artur Rie-
dinger (Erlebnispädagoge und
Outdoor-Trainer) und Annemarie
Lemeunier (DAV-Fachübungslei-
terin Klettern).

Montag - Donnerstag, 2. - 5. August
Alter: 14 bis 18 Jahre
Höchstteilnehmerzahl: 15
Teilnahmebeitrag: 30 E
Weitere Infos bekommt Ihr nach der Anmeldung!
Anmelden könnt Ihr Euch im Ferienprogramm oder per E-Mail
an jugendreferat-waldenbuch@gmx.de.

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch
Starke Kontraste: Volkskultur im herrschaftlichen Ambiente
des ehemaligen Jagdschlosses württembergischer Herzöge!
Wohnungen, Werkstätten, Bilder, Kleider, Reklame und vieles
andere geben Einblicke in Kultur und Lebensweise breiter Be-
völkerungsschichten, aber auch in Mentalitäten und Weltvor-
stellungen vom 18. Jahrhundert bis in die Gegenwart.

AKTUELL
18. Juni bis 3. Oktober 2010
beSCHÜRZENd
Eine Hommage an ein weibliches (?) Kleidungsstück
Für manch eine Oma ist sie wie eine zweite Haut, als "Schürzen-
jäger" geht man auf die Jagd nach ihren Trägerinnen, in ihr
werden Holzscheite und Kellnerbörsen transportiert, als kleines
Kind hängt man an ihrem Zipfel... die Schürze. Im Mittelpunkt
der Ausstellung "beSCHÜRZENd", die vom 18. Juni bis 3. Ok-
tober 2010 im Museum der Alltagskultur im Schloss Walden-
buch zu sehen ist, steht dieses Kleidungsstück, das wie kaum
ein anderes auf eine bewegte und oft auch bewegende Ge-
schichte zurückblickt:
Einst das Vorrecht edler Herren, dann das Symbol ordentlicher
Hausfrauen, schließlich verschrien als spießiges Accessoire
des typischen "Heimchens am Herd"... und heute? In einer
"Hommage an ein weibliches (?) Kleidungsstück" wird diese
Wandlung von einem Prestigeobjekt zur praktischen Arbeits-
kleidung nachvollzogen und anhand zahlreicher "schmucker"
Stücke aus der umfangreichen Schürzensammlung des Lan-
desmuseums Württemberg belegt. Gezeigt wird die Schürze
dabei in ihren verschiedensten Erscheinungsformen: Angefan-
gen bei Arbeitsschürzen und der berühmt berüchtigten Kittel-
schürze, über feine Servierschürzchen, Trachten- und Kinder-
schürzen bis hin zu der "erotischen" Schürze eines Gouvernan-
tenkostüms aus dem Erotikfachhandel.
In der Ausstellung "beSCHÜRZENd - Eine Hommage an ein weib-
liches (?) Kleidungsstück" bleiben keine "Schürzenträume" offen.
ÖFFNUNGSZEITEN
Di bis Sa 10 bis 17 Uhr, So 10 bis 18 Uhr
EINTRITTSPREISE
Erwachsene 3 E
Ermäßigt 2 E
Kinder bis 12 Jahre frei
Jugendliche (13 bis 18 J.) 1,50 E
Familienkarte (zwei Erwachsene und alle Kinder bis 12 Jahre) 5 E
Gruppen ab 10 Personen, pro Person 2 E
Schüler ab 13 Jahre im Klassenverband pro Person (zwei be-
gleitende Lehrer frei) 1 E
INFORMATION/FÜHRUNGEN
Tel. 0711 89535111, Fax: 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de
Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch, Kirchgasse 3, 71111 Waldenbuch
Tel. 07157 8204, www.museum-der-alltagskultur.de

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27
71111 Waldenbuch
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag, 11-18 Uhr
Montag geschlossen
Information: 07157 535110
www.museum-ritter.de
Ausstellungen bis 19.9.2010:
Timm Ulrichs. Blick zurück nach vorn
Im Jahr 2010 feiert Timm Ulrichs seinen 70. Geburtstag. Aus
diesem Anlass würdigt das MUSEUM RITTER den wichtigen
Vertreter der deutschen Gegenwartskunst mit einer Werkschau.
Der "Blick zurück nach vorn" stellt mit rund 80 Arbeiten seine
Werkgruppen von 1959 bis 2009 vor.
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Camille Graeser. Vom Entwurf zum Bild
Die Ausstellung gibt erstmals in Deutschland einen umfassen-
den und intimen Einblick in das noch weitgehend unbekannte
zeichnerische Werk von Camille Graeser. Zu sehen sind über
300 Studien und Skizzen aus seiner Zürcher Werkperiode
(1937-80), ergänzt von Reliefs und Gemälden.

Aktuelle Veranstaltungen:
Samstag, 3.7.2010
15.00 Uhr Wortwechsel
Prof. Dr. Elisabeth Walther-Bense, Philosophin und Semiotike-
rin, und der bekannte Stuttgarter Typograf Prof. Kurt Weide-
mann diskutieren mit Timm Ulrichs über Texte, Bilder und Text-
bilder sowie Max Benses "Stuttgarter Schule".
Die Veranstaltung findet im Freien in der überdachten Muse-
umspassage statt.
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung nicht erforderlich.
15.00 Uhr kimuri - Kinderprogramm
Inspiriert von einer Kinderführung im Museum, stellen Kinder
und Jugendliche ab 7 Jahren in der SchokoWerkstatt ihre eige-
ne Schokolade her. Kosten: 6 E pro Kind, Anmeldung über das
online-Buchungssystem von Ritter Sport erforderlich unter
www.ritter-sport.de
Weitere Informationen bei Ritter Sport unter Tel. 07157 97-704
Parallel dazu können die Erwachsenen kostenlos am Experten-
gespräch "Wortwechsel" teilnehmen.

Sonntag, 4.7.2010
15.00 Uhr Überblicksführung
Wir stellen Ihnen die Hauptwerke der neuen Ausstellungen vor.
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung nicht erforderlich.
15.00 Uhr kimuri - Kinderprogramm
Inspiriert von einer Kinderführung im Museum, stellen Kinder
und Jugendliche ab 7 Jahren in der SchokoWerkstatt ihre eige-
ne Schokolade her. Kosten: 6 E pro Kind, Anmeldung über das
online-Buchungssystem von Ritter Sport erforderlich unter
www.ritter-sport.de
Weitere Informationen bei Ritter Sport unter Tel. 07157 97-704
Parallel dazu können die Erwachsenen kostenlos an der Über-
blicksführung teilnehmen.

Vorschau:
Samstag, 17.7.2010
15 und 16.30 Uhr Vortrag: "Timm Ulrichs, erstes lebendes
Kunstwerk"
Berlin 1965: Timm Ulrichs kündigt an, sich selbst in einer Vitrine
auszustellen. Die Performance wird zum Skandal und Aus-
gangspunkt eines ganzen Lebens-Werks. Prof. Dr. Thomas
Knubben ist dem Streitfall nachgegangen und zeichnet seine
weltweiten Folgen bis heute nach.
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung nicht erforderlich.

Eintrittspreise MUSEUM RITTER
regulär 5,00 E
ermäßigt 4,00 E

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben freien Eintritt.
Die Teilnahme an den öffentlichen Führungen ist kostenlos. Es
fällt lediglich der reguläre Eintritt an. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Über buchbare Themen- und Fremdsprachenführungen infor-
miert Sie der Besucherservice des MUSEUM RITTER unter der
Telefonnummer 07157 535110 oder per E-Mail unter besucher-
service@museum-ritter.de.

Soziale Dienste
Kranken- und Altenpflegeverein - Aktuelles -

Seniorenwohnanlage

Unser Programm:
Sie sind herzlich zu unseren Veranstaltungen eingeladen,
wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Montag, 5.7.
10.00 Uhr Heiteres Gedächtnistraining mit Frau Köhler
10.00 - 12.00 Uhr Zweigstelle der Stadtbücherei Walden-
buch ist geöffnet
14.00 Uhr Aquarellieren mit Helga Jacob

Dienstag, 6.7.
10.00 Uhr Seniorentanz mit dem Ehepaar Klemm
15.00 Uhr Brain-Walking mit Frau Landenberger (TSV Walden-
buch)
16.30 Uhr Besinnung zur Abendstunde

Mittwoch, 7.7.
10.30 Uhr Fit im Alltag mit Frau Kohn (TSV Waldenbuch)
Donnerstag, 8.7.
10.00 Uhr Anhörung der Sonntagspredigt mit Frau Brod-
führer
14.30 Uhr Kaffeenachmittag
Wir laden Sie sehr herzlich zum gemütlichen Beisammensein
im Sonnenhof ein. Kaffee, Tee, Kuchen, Brezeln und vieles das
das Herz begehrt finden Sie bei uns. Lassen Sie sich überra-
schen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und heißen Sie will-
kommen.
15.00 - 17.00 Uhr Zweigstelle der Stadtbücherei Walden-
buch ist geöffnet.
Freitag, 9.7.
Yoga für Senioren mit Herrn Chatterjee entfällt!

Adolf Köberle:
"Zur Liebe gehört immer,
dass sie einen Menschen aufsucht,
wo er ist,
und nicht dort,
wo man ihn schon haben möchte."

R.Loriz-Schoder

Nachbarschaftshilfe Waldenbuch
Wichtig! Wichtig! Wichtig!
Liebe Mitarbeiterinnen,
ich lade Sie sehr herzlich am Mittwoch, 7. Juli 2010,
Beginn 19 Uhr in den Sonnenhof ein.
Auf dem Programm stehen der Austausch und die Erfah-
rungen untereinander in den Einsätzen sowie die Planun-
gen der Urlaubsvertretungen.
Ich bitte Sie deshalb an diesem Treffen teilzunehmen
bzw. mir Ihre Termine mitzuteilen.
Viele Grüße
Rose Loriz-Schoder

Evangelische Heimstiftung
Haus an der Aich

So ein Tag so wunderschön wie heute, so ein Tag der sollte
nie vergehn...
Am vergangenen Sonntag feierten wir unser traditionelles Som-
merbrückenfest im Haus an der Aich. Wir hatten herrliches
Sommerwetter, die Bewohner freuten sich auf diesen schönen
Tag, ist er doch der Höhepunkt bei unseren jahreszeitlichen
Festen. Zuerst feierten wir den Gottesdienst mit Pfarrer List und
dem Posaunenchor, danach gab es verschiedene Grußworte.
Es ging auf zwölf Uhr zu und der Duft von Gegrilltem lag in der
Luft. Alle strömten Richtung Grill, um sich mit Steaks, Kartoffel-
salat, Bratwurst und Thüringer Rostbratwurst zu versorgen.
Nachdem der Hunger gestillt war ging es mit einem bunten
Programm weiter. Unsere Bewohner führten den Schrubber-
tanz, nach Hausfrauenart unter der Leitung vonFrau Grupp auf.
Am Nachmittag wurden wir unterhalten von der Stadtkapelle
Waldenbuch, von den närrischen Tintenfischen und dem Män-
nerchor- Liederkranz Glashütte. Vielen Dank.

Ein ganz herzliches Dankeschön Herrn Hans und unserem
Förderverein vom Haus an der Aich für die Vorbereitung,
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Durchführung und allen Einsatz während des Festes, auch
für allen Einsatz während des ganzen Jahres für unsere Be-
wohner.
Vielen Dank für alle Kuchenspenden, Tombolaspenden und
für alle helfenden Hände, die zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben.
Vielen Dank der Gärtnerei Kornherr für die blumige Dekora-
tion.
U. Ulmer

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Schönaich - Waldenbuch - Steinenbronn
Hilfe, die sich sehen lässt!
Telefon 07031 7509-41, Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich
Vorsitzender: Willi Rebmann; Geschäftsführung: Sarah Gans-
zky, Tel. 07031 7509-43; Pflegedienstleitung: Christina Ulmer,
Tel. 07031 7509-41

IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfebedürftige
und pflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen
Andrea Schmidt, Tel. 07031 7509-44
Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 8 bis 9 Uhr oder
nach Vereinbarung.

Ökumenische Hospizhilfe

Schwerkranke begleiten - Sterbenden nahe sein - Angehörige
stützen

Schönaich - Steinenbronn - Waldenbuch
Kontaktaufnahme über:
IAV-Stelle Schönbuch
Telefon 07031 750944 (Frau Schmidt)

Bildung

VHS Böblingen-Sindelfingen
Außenstelle Waldenbuch
Tel. 07157 8781, Fax 07157 534495
waldenbuch@vhs-aktuell.de
www.vhs-aktuell.de

Liebe Waldenbucherinnen, liebe Waldenbucher!
Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
Die Planung für das Semester 2/2010, das Ende September
2010beginnt und Ende Februar 2011endet, ist abgeschlossen.
Wir hoffen, dass wir wieder ein breitgefächertes Programm zu-
sammenstellen konnten.

Das neue Programm liegt spätestens ab Montag, 19. Juli
2010 in über 80 Auslegestellen zum Mitnehmen bereit, unter
anderem in den Selbstbedienungsbereichen der Kreissparkas-
se, der Volks-und Raiffeisenbanken, in der Mineraltherme Böb-
lingen, im Breuningerland Sindelfingen, in real-Märkten, Rat-
häusern, Buchhandlungen und allen vhs-Sekretariaten.
Bereits ab Donnerstag, 15. Juli gibt es das Programm im
Internet unter www.vhs-aktuell.de.
Über zahlreiche Anmeldungen würden wir uns sehr freuen.
Wir wünschen weiterhin frohe und sonnige Sommertage.
Ihr vhs-Team: Christine Hoppe und Brunhilde Bode

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
Am Freitag, 2.7., findet im MUSEUM RITTER folgende Füh-
rung mit Kreativwerkstatt statt, für die es noch freie Plätze
gibt (Tel. 9485):

MUSEUM RITTER
Form und Farbe
Wie wirkt das Quadrat in Rot oder Gelb, der Kreis in Schwarz
oder Weiß? Gibt es eine eindeutige Zuordnung von Form und
Farbe? Welche ist die beste Farbe für eine Form? Diese Fragen
begleiten die Kinder beim Gang durch die Ausstellung. Nach
dem Rundgang werden die Kinder unter fachkundiger Anleitung
kreativ tätig und können ihr Werk selbstverständlich mit nach
Hause nehmen.
226 32 950
Führung und Kreativwerkstatt
Kinder von 7 - 12 Jahren
Freitag, 2. Juli, 14 - 16 Uhr, Waldenbuch
8 E (inkl. 6 E für Materialien)

An diesem Samstag, 3. Juli 2010, 10 bis ca. 14 Uhr, findet
unter der bewährten Leitung von Gaby Heydkamp folgen-
der Kurs statt:
Korb und Schale flechten für Erwachsene
274 32 555
Aus verschiedenen Materialienwird eine Schale
oder ein niedriger Korb gearbeitet.
Kursort: Waldenbuch, "Sonnenhof", Werkraum
Gebühr: 24 E (erm. 20,40 E) einschließlich 6 E
für Arbeitsmaterial (ein Werkstück)
Es sind noch 3 Plätze frei! (Tel. 9485)

Für folgende Führung mit Dr. Franziska Blum nehmen wir
gern noch Anmeldungen an:
(Tel. 8781 oder 9485):
124 32 239 - Tübingen: Geistesgrößen und Gôgen
- Historische Stadtführung - Samstag, 10. Juli 2010
Gebühr: 8 E
Hölderlin, Hegel, Kepler, Melanchthon... - prominente Köpfe
lebten und studierten in Tübingen. Neben der Welt der Profes-
soren und Studenten gab es noch das Leben der einfachen
Leute, der Handwerker und Weingärtner (Gôgen). Beim Alt-
stadtrundgang durch die Tübinger Ober- und Unterstadt eröff-
nen sich Einblicke in die gegensätzliche Welt der Geistesgrößen
und Gôgen am Neckarufer.
124 32 239
Dr. Franziska Blum
Samstag, 10. Juli, 10 - 12 Uhr, Tübingen, 8 E

Jubilare
Unsere Glückwünsche gelten am

3.7.2010
Herrn Horst Irion, Egerstr. 7, zum 75. Geburtstag

5.7.2010
Herrn Robert Schwarzkopf, Echterdinger Str. 25,
zum 86. Geburtstag
7.7.2010
Herrn Matthias Schneider, Steinenbergweg 5,
zum 89. Geburtstag
Herrn Heinrich Weingart, Königsberger Str. 12,
zum 81. Geburtstag
Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren zu ihrem Ehren-
tag und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Aktuelles aus den Schulen

Oskar-Schwenk-Schule
Waldenbuch

In die Zukunft investieren - Kindern und Jugendlichen
Zeit schenken
Überall sinken die Schülerzahlen - im Ganztagesangebot
der OSS nicht!
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Sie sind
- engagiert
- vielseitig
- haben etwas Zeit und
- sind den Umgang mit Kindern und Jugendlichen gewohnt?
Dann sind Sie die Person, die wir noch suchen, um mit Ihrer
Hilfe auch bei wachsenden Schülerzahlen unsere Angebote in
gewohntem Umfang durchführen zu können.
Als Jugendbegleiterin würden Sie von Montag - Donnerstag
in der Zeit von 12 - 14.30 Uhr Kindern und Jugendlichen bei
Hausaufgaben und Lernen helfen. Die Beschränkung Ihres Ein-
satzes auf einzelne Tage ist möglich.
Mit Kindern und Jugendlichen zu arbeiten, verlangt persönli-
chen Einsatz und Engagement, die von Eltern und Kindern sehr
geschätzt und von der Stadt Waldenbuch mit einem Stunden-
satz von 8 E vergütet wird.
Interessiert? Dann würden wir uns über ein Gespräch mit Ihnen
sehr freuen und hoffen, Sie im neuen Schuljahr in unserem tol-
len Team begrüßen zu dürfen.
Für die Schulleitung
I.-Barbara Hoffmann
(Tel. 0174 5155234)

Planspiel Bewerbung

Bereits zum dritten Mal fand am 23. und 24. Juni 2010 das von
der Waldhaus gGmbH organisierte Planspiel Bewerbung für
unsere neunten Realschulklassen R9a und R9b statt.
Das Planspiel soll den Schülerinnen und Schülern die Möglich-
keit geben, berufliche Stationen, die sie in den nächsten Jahren
auf dem Weg zum zukünftigen Beruf bzw. bei der Suche nach
einer Ausbildungsstelle durchlaufen, vorher durchzuspielen.
Um diese Situationen möglichst realistisch erscheinen zu las-
sen, wurden die zu Beginn ziemlich aufgeregten Neuntklässler
nach einer Begrüßungs- und Vorstellungsrunde mit einem Lauf-
zettel ausgestattet und durften dann je nach Bedarf Stationen

wie Berufsberatung, Eignungstest, Schulberatung und Vorstel-
lungsgespräch durchlaufen. Fachleute aus Betrieben der Regi-
on, der Bundesagentur für Arbeit und der Waldhaus gGmbH
betreuten die Stationen und führten die Beratungsgespräche
durch.
Selbstverständlich funktioniert so ein informationsreicher
Nachmittag nur mit der entsprechenden persönlichen Vorberei-
tung. Im BORS-Unterricht und zu Hause stellte jeder Schüler
und jede Schülerin eine komplette Bewerbungsmappe zusam-
men und brachte sie mit zum Planspiel.
Da der erste Eindruck bei einem Vorstellungsgespräch bekann-
termaßen entscheidend seinkann,achteten die Teilnehmer natür-
lichauchauf die entsprechende Kleidung. Das Einhalten der übli-
chen Höflichkeitsregeln war für alle eine Selbstverständlichkeit.
Nach rund dreieinhalb Stunden harter Arbeiter gab es ganz un-
terschiedliche Rückmeldungen für unsere Neuntklässler.
Wer seine Hausaufgaben gemacht hatte und sich intensiv mit
dem gewählten Berufsbild und der Firma, bei der man sich
bewerben möchte, auseinandergesetzt hatte, erhielt ein positi-
ves Feedback. Manch einer bekam sogar einen fiktiven Prakti-
kums- oder Ausbildungsplatz. Andere konnten bereits die Mög-
lichkeit nutzen, mit einem Mitarbeiter der Firma zu sprechen,
bei der sie sich auch tatsächlich bewerben wollen.
Bemängelt wurden allerdings auch bei einigen Schülerinnen
und Schülern die nicht ausreichende persönliche Vorbereitung
auf das Planspiel und die nicht immer zufriedenstellenden
Noten.
Auf alle Fälle wurden viele Tipps und Verbesserungsvorschläge
gegeben und entgegengenommen.
Wir von der Oskar-Schwenk-Schule freuen uns jedes Jahr,
dass wir dieses nicht selbstverständliche Angebot der Wald-
haus gGmbH in Anspruch nehmen dürfen, und unsere Neunt-
klässler damit optimal für die ab den Sommerferien laufenden
realen Bewerbungen vorbereiten können.
Danken möchten wir sehr herzlich allen Mitarbeitern der teilneh-
menden Betriebe Allianz Leben, Firma Eisenmann, Barmer
GEK, DAK, EnBW, Kreissparkasse Böblingen, Schreinerei
Holzexe, Ritter Sport, Stadt Waldenbuch, Herrn Höfinger,
der Bundesagentur für Arbeit sowie natürlich den Organisato-
ren der Waldhaus gGmbH.
D. König

Aufenthalt im Landeszentrum für Umwelterziehung

An einem Montag im Mai bzw. Juni war es endlich so weit.
Beide sechsten Klassen der Oskar-Schwenk-Realschule in
Waldenbuch machten sich auf den Weg ins Landesschulzent-
rum für Umwelterziehung (LSZU) nach Adelsheim. Nach dem
Beziehen der Zimmer und dem Kofferauspacken gab es die
erste von vielen leckeren Mahlzeiten.
Gestärkt empfing uns schließlich der Förster mit seinem Hund
Birka. Während einer zweistündigen Exkursion erfuhren wir viel
über den Wald, die dort lebenden Tiere, die Aufgaben eines
Försters und die Jagd. Später wurde das kleine Städtchen er-
kundet und die Eisdiele ausgiebig getestet.
Während der Unterrichtswoche studierten die Schüler die bei-
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den Insektenarten Biene und Ameise. So wurden z.B. tote Bie-
nen unter der Lupe untersucht, der Bienenlehrpfad abgegangen
und der Imker erzählte vom arbeitsreichen Leben eines Bienen-
volkes. Bei den Ameisen galt es, deren Nester zu finden und
das Verhalten dieser Tiere zu beobachten. Ihre Kreativität durf-
ten die Schüler ausleben, indem sie aus verschiedenen Wald-
materialien eigene Kunstobjekte herstellten. Filmabende, Spiele
im Freien und in der Sporthalle trugen während der ganzen
Woche zur heiteren Stimmung bei.
Da die Nächte bisweilen recht kurz ausfielen, herrschte auf der
Rückfahrt eine angenehme Ruhe, die dem Busfahrer und den
Lehrkräften durchaus willkommen war. Gesund und munter er-
reichten schließlich alle ihren Bestimmungsort. Die zukünftigen
sechsten Klassen dürfen sich schon jetzt auf ihre Woche in
Adelsheim freuen.
Ina Bruns & Rose Höllwarth-Walz
Sabrina Voise & Renate Wachholz

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Verantw.: Stephan Lehle, Tel. 0711 1600-500,
sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

Nicht nur der Samowar, auch die Köpfe rauchten am Sams-
tag im IKG. Denn die 17 SchülerInnen und vier Eltern, die am
Schnupperkurs Russisch teilnahmen, waren mit Feuereifer
dabei.

Sie wollten es wissen: Wie schwer ist eigentlich die russische
Schrift? Und so machten sie sich drei Stunden lang mit dem
kyrillischen Alphabet vertraut. Dann war es so weit: Sie konnten
einen einseitigen deutschsprachigen Text in kyrillischer
Schrift lesen!
Inzwischen hat der Russisch-Schnupperkurs schon Tradition
am IKG. Er findet alljährlich im Juni statt, um den Schülern zu
zeigen, dass es beim kyrillischen Alphabet nicht um schwer

erlernbare Geheimzeichen geht, sondern um 33 Buchstaben,
von denen 13 gleich wie in der lateinischen Schrift sind, wenn
auch nicht alle die gleiche Bedeutung haben.
Offensichtlich hat der Kurs allen Spaß gemacht. Und so sind
wir gespannt, wie vielen er auch Mut gemacht hat, Russisch
als spätbeginnende Fremdsprache ab Klasse 10 zu wählen.
Diese Woche ist Anmeldeschluss.
Rose Ebding

Abiturienten des IKG in der LUS
Haben sich die Abiturienten des vierstündigen Physikkurses
des Immanuel-Kant-Gymnasiums verlaufen, als sie am 17. Mai
in der Ludwig-Uhland-Schule gesichtet wurden? Nein, denn
nachdem sie selbst ihre Abschlussprüfung hinter sich gebracht
haben, nutzten sie die Physikstunden, um für die Grundschüler
der 3. Klassen eine Doppelstunde zum Thema "Fahrzeuge,
Fahrrad und Sicherheit als Radfahrer" vorzubereiten. Die Schü-
ler des IKG gaben sich sehr viel Mühe und bereiteten für die
Drittklässler viele Versuche zum Thema vor. So konnten die
Grundschüler u.a. selbst ausprobieren, wie viel leichter es ist,
ihre Mitschüler zu ziehen, wenn zwischen dem Brett und dem
Boden runde Stangen liegen. Um zu demonstrieren, wie wichtig
es ist, beim Radfahren durch einen Helm geschützt zu sein,
wurden Melonen in Fahrradhelme geschnallt und zu Boden fal-
len gelassen. Im Helm blieben die Melonen ganz, während sie
platzten, wenn sie aus gleicher Höhe ohne Helm auf dem Boden
aufkamen. Zum Schluss baute jeder Grundschüler ein eigenes
Fahrzeug, das mit nach Hause genommen werden durfte.
Fazit: Für die großen und die kleinen Schüler waren es zwei
interessante und lehrreiche Stunden.
Angelika Richter

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Tel. 0711 7945534-0, Fax: 0711 7945534-30
Internet: www.pmhg.de, E-Mail: info@pmhg.de

Einladung zum Sommerkonzert
Demnächst ist es wieder so weit: Am 9. Juli um 19.30 Uhr findet
unsere alljährliche Sommerserenade statt. Die Streicherklassen
und die Musik-Arbeitsgemeinschaften haben wieder ein buntes
Programm vorbereitet, das diesmal von Klassik über Jazziges
bis hin zu Filmmusik reicht. Die Aufführung findet bei schönem
Wetter im Schulhof, bei Regen im Kulturforum (ehemals Hallen-
bad) statt. Auch fürs leibliche Wohl ist gesorgt. Wir laden herz-
lich dazu ein! (S.W.)

Abitur 2010

67 Schülerinnen und Schüler des Philipp-Matthäus-Hahn-Gym-
nasiums haben das Abitur bestanden. Sie konnten am Freitag,
25.6.2010, ihre Reifezeugnisse entgegennehmen.
Die Ergebnisse des Abiturjahrgangs am PMHG können sich
sehen lassen. 12 Schülerinnen und Schüler erreichten einen
Notendurchschnitt mit einer Eins vor dem Komma. Der Schüler
Benjamin Walz erzielte den Traumdurchschnitt von 1,0.
Schulleitung, Kollegium, Sekretariat und Hausverwaltung gratu-
lieren unseren Abiturienten ganz herzlich und wünschen ihnen
für den weiteren Lebensweg alles Gute.
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Die Abiturienten sind:
Julia Brehm, Sabrina Bucher, Esra Cebeci, Sinan Cetin, Rafael
Cuenca Garcia, Nadine Dast, Florian Engelhard, Verena Fehrle,
Mariella Fuchs, Paul Gagern, Tamara Galvez Ruiz, Sem Ghe-
brezgiabiher, Bianca Göpfert, Anna Grallath, Sabrina Greißl, Jo-
hanna Hachtel, Andreas Heizmann, Nadine Hirner, Felix Högel,
Catherine Hönicke, Paul Hubrich, Valerie Irion, Stefan Jesch-
ke,Janine Junghanß, Ines Kehrle, Susanne Kick, Steffen Koch,
Jamie Körner, Mehmetcan Korkmaz, Larissa Kuchelmeister,
Aniello La Cerra, Victoria Lauer, Paul Leibinger, Jana Löffert,
Daniela Lutz, Henri Menke, Daniel Mezger, Ricarda Mezger,
Moritz Möller, Maximilian Münzer, Philipp Nagel, Marius Oppol-
zer, Hannah Paschke, Sebastian Pauli, Frederik Rapp, Florian
Rick, Tatjana Romig, Anika Rudert, Marcel Schäffer, Joachim
Schenker, Timo Schimpke, Michelle Schmidt, Daniel Schreier,
Franca Seneviratne, Nora Sinner, Katharina Steinborn, Dana
Stöckl, Theresa Strobel, Annika Stürzenhofecker, Lena Tchou-
lakian, Tina Tiefengraber, Desiree Töppel, Stephanie Torreiter,
Martina Truong, Victoria von Eynatten, Benjamin Walz, Nicole
Zahn

Preise erhielten:
Für besondere Leistungen können wir beglückwünschen: Ben-
jamin Walz - Scheffelpreis, Bianca Göpfert und Theresa Strobel
- Manosquepreis, Philipp Nagel, Paul Gagern, Sinan Cetin und
Moritz Möller - Preis der Deutschen Physikalischen Gesell-
schaft, Benjamin Walz, Bianca Göpfert, Marius Oppolzer und
Theresa Strobel - e-fellows-Online-Stipendium, Benjamin Walz
- Mathepreis, Philipp Nagel - Informatikpreis, Paul Hubrich -
Theaterpreis, Valerie Irion, Susanne Kick, Ricarda Mezger, Mo-
ritz Möller und Martina Truong - Musikpreis, Larissa Kuchel-
meister - Schulpreis Ökonomie, Felix Högel, Martina Truong,
Moritz Möller und Paul Hubrich - SMV-Preis
Auch dafür herzliche Glückwünsche von uns allen.
(W. Krause, Schulleiter)

Thema "Fußball" in der Schule - Seminarkurs am PMHG
präsentiert Ergebnisse
Am heutigen Freitag, 2. Juli 2010, um 18 Uhr präsentieren die
Schülerinnen und Schüler des Seminarkurses der Klassenstufe
12 ihre Ergebnisse zum Thema "Fußballer". Jeder ist herzlich
dazu eingeladen, in der Aula des PMHGs mehr über die WM-
Historie, das Fußballgeschäft und weitere spannende Themen
um das gegenwärtig über all präsente Thema zu erfahren.
Die Präsentationen werden bis zum Viertelfinal-Spiel um 20.30
Uhr beendet sein. Schüler und Lehrer freuen sich auf zahlreiche
Fußballinteressierte! (I.F. und S.S.)

Aktuelles aus den Kindergärten

Kindergarten Tilsiter Weg

Hotel Pyjama
Zum Abschluss der Kindergartenzeit gehört als absoluter Höhe-
punkt eines jeden Vorschulkindes die Übernachtung im Kinder-
garten. Am 24.6. war es wieder so weit. Pünktlich um 18.30
Uhr öffnete das Hotel Pyjama seine Pforten und 14 aufgeregte
Maxis bezogen mit Sack und Pack ihre Hotelzimmer. Nach ei-
nem kleinen Sektempfang ging es zum Abendessen auf die
Außenterrasse. Es wurden auserlesene Spezialitäten serviert
wie Bio-Gemüse aus Spanien, Steinofenbrot aus der Bretagne
und Delikatess-Saiten von heimischen Bauern. Zum Abschluss
des Menüs wurde noch ein Eissorbet gereicht. Eigentlich wäre
es dann Zeit zum Schlafen gewesen, aber eine gefundene
Schatzkarte machte uns einen gehörigen Strich durch die
Rechnung. Denn ein Schatz ist dazu da, gefunden zu werden.
Also machten wir uns mit Taschenlampen und Schaufel ausge-
rüstet auf den Weg zum Hasenhof, da sollte der Schatz vergra-
ben sein. Das Hotelpersonal konnte gar nicht so schnell schau-
en, wie die Gäste den Spielplatz umgegraben und den Schatz
(Edelsteine und Goldbonbons) gefunden haben. Nach Sonnen-

untergang ging es zurück ins Hotel. Nachdem alle Maxikinder
im Wellnessbereich waren, konnten nach der Gute-Nacht-Ge-
schichte alle Gäste wunderbar schlafen. Beendet wurde der
Hotelbesuch mit einem gemeinsamen Frühstück, zu dem auch
die Familien dazukamen.
Es war wie immer eine aufregende Übernachtung.
Für die Igel- und die Hasenmaxis
Meike Sessner

Kindergarten Glashütte

Ritter Sport Schokowerkstatt

Da der diesjährige Besuch der Schokoladenwerkstatt in den
Pfingstferien lag, verstärkten wir unsere kleine Gruppe der Vor-
schüler mit Besuchern der Schule.
Bevor es mit dem Schokoladenmachen startete, gab es in der
Ausstellung noch Vielerlei mit allen Sinnen zu erkunden und
zu entdecken.
Mit neuen Informationen rund um die Kakaobohne und zwei
selbst gemachten Tafeln Schokolade machten wir uns wieder
auf den Weg nach Hause.
M. Spohrer
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Waldkindergarten
Waldenbuch e.V.

Unser Zivi Stefan geht
Lieber Stefan, Du hattest für ein knappes Jahr Folgendes ge-
bucht:
Ein ganzjähriges "Wellness-
Programm" an der frischen
Luft, genannt Zivildienst. Da-
zu 20 nette Waldwusler, zu je-
dem Streich aufgelegt, an
zwei Tagen ein leckeres Mit-
tagessen und direkten Kon-
takt mit der heimischen Flora
und Fauna.
Leute, bei uns Waldwuslern
hat er eine Menge davon be-
kommen! Stefan durfte mit
uns bei Sonne, Wind, Regen
und Schnee (den gab’s reich-
lich!) die Welt um sich herum
entdecken. Und die Welt von
uns Kindern: so manchen
Streich hat er geduldig über sich ergehen lassen, denn er wuss-
te ja, wir haben ihn alle so lieb, besonders unser Björn. Tja, der
wird ihn sehr vermissen. Na, und mal ehrlich, wann kann man
noch mit kindlicher Freude matschen, buddeln, sägen, klettern,
Höhlen bauen oder Poporutscher fahren? Während des anste-
henden Studiums gewiss nicht.
Wir haben natürlich auch eine Menge von Stefan gelernt. Zum
Beispiel das Tennisspielen. O.K., da müssen wir noch ein biss-
chen üben, aber das wird schon. Wir hoffen, lieber Stefan, das
Arrangement war zu Deiner vollen Zufriedenheit und du denkst
manchmal ein bisschen an uns. Wir jedenfalls werden Dich ver-
missen und wünschen Dir alles Gute für Deine Zukunft!
Deine Waldwusler mit Erzieherinnen und Eltern
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